
Vorwort

Bei der hier vorliegenden Arbeit handelt es sich um die iiberarbeitete Fassung meiner Dissertation, die im 

Januar 1991 von der Philosophischen Fakultat der Westfalischen Wilhelms-Universitat zu Munster angenom- 

men wurde. Nachgetragen wurden bis Ende 1993 bekanntgewordene Neufunde und neuerschienene Literatur.

Die Anregung zur Bearbeitung der verzierten Arretina aus Haltem geht auf J.-S. Kiihlborn zuriick, der die 

Arbeit von Beginn an bis zur Drucklegung mit stetem Interesse verfolgte. Ihm sei dafiir herzlich gedankt.

S. von Schnurbein gebiihrt mein besonderer Dank fiir die Bereitstellung persbnlicher Unterlagen sowie fur 

vielfaltige Hinweise wahrend eines langeren Aufenthaltes in der Rbmisch-Germanischen Kommission in 

Frankfurt/Main.

Fiir die Betreuung und freundliche Unterstiitzung danke ich meinem akademischen Lehrer H. Wiegartz.

Viele Anregungen und Hilfen erfuhr ich durch St. Berke (Munster), H. Deutmann (Dortmund), A.R. Furger 

(Augst), H.H. Nieswandt (Munster), W. Oenbrink (Kbln), F.P. Porten Palange (Mainz), A. Scholl (Bonn), 

R. Stupperich (Mannheim), M. Trunk (Munster) und meinen Bruder Paul. Dariiber hinaus bin ich alien 

meinen Kommilitonen und Kollegen am Westfalischen Museum fiir Archaologie, Munster, die mir hilfreich 

zur Seite standen, verpflichtet.

Ohne die Restaurierung und Rettung vieler Fragmente durch H. Jokisch und K. Hblker hatte die Arbeit nicht 

geschrieben werden kbnnen. Mit viel Geduld und Intuition entstanden die Zeichnungen durch E.M. Poppe- 

Ludwig (im Rahmen des DFG-Projektes S. von Schnurbein, Die unverzierte Terra Sigillata aus Haltem), R. 

Meyer und M. L. Meyer-von Bronk. Die fotografischen Aufnahmen stellte St. Brentfiihrer her, die Plan- 

vorlagen D. Jaszczurok. U. Mrogenda betreute das Werk redaktionell bis zur Drucklegung. Ihnen alien sei 

herzlich gedankt.

Fiir die Uberlassung der Publikationsrechte wird dem Westfalischen Museum fiir Archaologie, Miinster, 

sowie B. Trier fiir die Aufnahme der Arbeit in die Reihe Bodenaltertiimer Westfalens gedankt.

Bernhard P.M. Rudnick

Westfalisches Museum fiir Archaologie

- Amt fiir Bodendenkmalpflege -

Referat Provinzialrdmische Archaologie

Rothenburg 30

48143 Munster


	Cover
	Titelei
	Bendix Trier: Vorwort des Herausgebers
	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Einleitung
	Forschungsgeschichte
	I. Bestimmung des Töpfers und des Herstellungsortes der verzierten Arretina
	1. Methodische Grundlagen
	2. Optische Analysen
	3. Chemische Analysen
	4. Zusammenfassung
	5. Stempel
	6. Dekor
	7. Eierstäbe

	II. Rand- und Gefäßformen
	1. Übersicht
	2. Oberaden
	3. Haltern
	4. Fußformen
	5. Zusammenfassung
	6. Gefäßformen der Ateius-Gruppe

	III. Töpfer in Oberaden
	1. Übersicht
	2. C. Annius
	3. Rasinius
	4. M. Perennius Tigranus
	5. „gruppo protobargateo“ - (Ateius?)
	6. Unbekannte Töpfer

	IV. Töpfer in Haltern
	1. Übersicht
	2. C. Annius (?)
	3. Rasinius
	4. M. Perennius Tigranus
	5. „gruppo protobargateo“
	6. P. Cornelius
	7. Produkte aus Lyon (?) 
	8. Produkte aus Lyon
	9. Eleuter
	10. Cn. Ateius
	11. Unbekannte Töpfer

	V. Töpfer in Anreppen 
	VI. Fundstellenübersicht
	1. Oberaden
	2. Haltern
	3. Anreppen

	VII. Handelsbeziehungen
	VIII. Zusammenfassung
	IX. Kataloge
	1. Verzierte Arretina aus Oberaden
	2. Verzierte Arretina aus Haltern
	3. Imitationen verzierter Arretina
	4. Verzierte Arretina aus Anreppen
	5. Vergleichsfunde zu den Ateius-Produkten
	6. Punzen aus Oberaden, Haltern und Anreppen

	X. Abkürzungsverzeichnis
	Listen und Tabellen
	Konkordanzliste
	Abbildungsnachweise
	B.P.M. Rudnick: Die verzierte Arretina aus Oberaden und Haltern Plan 1
	B.P.M. Rudnick: Die verzierte Arretina aus Oberaden und Haltern Plan 2
	B.P.M. Rudnick: Die verzierte Arretina aus Oberaden und Haltern Plan 3
	Rückcover

